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 Wochenspruch   آية الأسبوع

َاةٌ  ُ َعُْ خُ ْ ََّهُ لََا لأنََّهُ وَنَ َ َ مَ َّ اللهَ بََّ ِ وَلَ
حُ لأَجْلَِا ِ َ   )8: 5 رو( .مَاتَ الْ

 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, dass 
Christus für uns gestorben ist, als wir noch 
Sünder waren. (Rö 5,8) 

  
 

 

ر م اءة ال  Psalmlesung: aus Ps 34 (EG 718)  34م م : ق

 ٍ لِّ حِ ُ   . أَُارِكُ الَّبَّ فِي 
ِي هُ فِي فَ ُ ِ ْ اً تَ   .دَائِ

2 
Ich will den Herrn loben allezeit;  
sein Lob soll immerdar  
in meinem Munde sein. 

ي ِ ُ نَفْ ِ َ نَ . ِالَّبِّ تَفْ دَعَاءُ فََفَْحُ َعُ الُْ ْ َ.  3 Meine Seele soll sich rühmen des Herrn, 
dass es die Elenden hören und sich freuen.  

ا الَّبَّ  ُ ِّ َهُ مَعاً  عَ  Preiset mit mir den Herrn und lasst uns 4  .مَعِي وَلُْعَلِّ اسْ
miteinander seinen Namen erhöhen! 

ابَ لِي  َ ُ إِلَى الَّبِّ فَاسَْ لَْ َ  
َنِي اوِفِي أَنْقَ َ لِّ مَ ُ ْ   .وَمِ

5 Als ich den Herrn suchte, antwortete er mir 
und errettete mich aus aller meiner Furcht. 

لْ  َ ْ ْ تَ ْ لَ هُهُ وا إِلَْهِ وَاسََْارُوا وَوُجُ ُ َ  6  .نَ
Die auf ihn sehen, werden strahlen vor 
Freude, und ihr Angesicht soll nicht 
schamrot werden. 

عَهُ  َ ُ صََخَ وَالَّبُّ اسَْ ِ ْ ِ َا الْ   هَ
ُلِّ   ْ هُ وَمِ َ قَاتِهِ خَلَّ   .ضِ

7 
Als einer im Elend rief,  
hörte der Herr  
und half ihm aus allen seinen Nöten. 

هِْ  ِّ هِ وََُ لَ خَائِفِ  ,Der Engel des Herrn lagert sich um die her 8  .مَلاَكُ الَّبِّ حَالٌّ حَْ
die ihn fürchten, und hilft ihnen heraus. 

َ الَّبَّ  َ ْ وا مَا أَ ُ ُ ا وَانْ   ! ذُوقُ
ِّلِ عَلَْهِ  ََ ُ َى لِلَّجُلِ الْ ُ.  

9 
Schmecket und sehet,  
wie freundlich der Herr ist.  
Wohl dem, der auf ihn trauet! 

هِ  َّقِ ُ زٌ لِ َ عََ هِ لأَنَّهُ لَْ ِ ا الَّبَّ َا قِِّ  Fürchtet den Herrn, ihr seine Heiligen! Denn 10  .اتَّقُ
die ihn fürchten, haben keinen Mangel. 

َالُِ الَّبِّ  ْ وَأَمَّا  ْ وَجَاعَ   الأَشَْالُ احَْاجَ
 ِ ْ َ َ الْ ْ شَيْءٌ مِ زُهُ ِ   .فَلاَ ُعْ

11 
Reiche müssen darben und hungern;  
aber die den Herrn suchen, haben keinen 
Mangel an irgendeinem Gut. 

عَ  ِ ا وَالَّبُّ سَ َ صََخُ  Wenn die Gerechten schreien, so hört der 18  أُولَِ
Herr und errettet sie aus all ihrer Not. 



َهُْ  ْ أَنْقَ هِ ائِِ لِّ شََ ُ  ْ   .وَمِ

بِ  ِ الْقُلُ ِ َ ْ ُ َ الْ ٌ هَُ الَّبُّ مِ ِ   قَ
وحِ  قِي الُّ ِ َ ْ ُ ُ الْ لِّ َ   .وَُ

19 
Der Herr ist nahe denen, die zerbrochenen 
Herzens sind, und hilft denen,  
die ein zerschlagenes Gemüt haben. 

 ِ ي ِّ ِّ َةٌ هِيَ َلاََا ال   كَِ
هِ الَّبُّ  ِّ عِهَا يَُ ِ ْ جَ   .وَمِ

20 Der Gerechte muss viel erleiden,  
aber aus alledem hilft ihm der Herr. 

هِ  ِ سِ عَِ   الَّبُّ فَادِ نُفُ
 ُ َلَ عَلَْهِ لاَ ُعَاقَ ِ اتَّ لُّ مَ   .وَُ

23 
Der Herr erlöst das Leben seiner Knechte, 
und alle, die auf ihn trauen,  
werden frei von Schuld. 

    

ة  Predigt: Jes 5,1-7   7-1: 5 إش :الع

مِهِ  ْ َ ِّي لِ ِ َ مُ ِ ِي نَ ْ حَِ نَّ عَ َ ِ   . لأنُْ
َةٍ  ِ َةٍ خَ مٌ عَلَى أَكَ ْ َ ِي  ِ َ   كَانَ لِ

1 

Wohlan, ich will von meinem lieben 
Freunde singen, ein Lied von meinem 
Freund und seinem Weinberg. Mein Freund 
hatte einen Weinberg auf einer fetten Höhe. 

رَقَ وَََى  مَ سَْ ْ َ سَهُ  ارَتَهُ وَغََ َ فََقََهُ وَنَقَّى حِ
 َ َ َ َةً فَانْ َ اً مِعْ ْ هِ أَ هِ وَنَقََ فِ ِ بُْجاً فِي وَسَ

اً  اً رَدِي َعَ عَِ َ اً فَ َعَ عَِ ْ   .أَنْ َ
2 

Und er grub ihn um und entsteinte ihn und 
pflanzte darin edle Reben. Er baute auch 
einen Turm darin und grub eine Kelter und 
wartete darauf, dass er gute Trauben 
brächte; aber er brachte schlechte. 

ا « ُ ُ ذَا احْ َ وَرِجَالَ يَهُ انَ أُورُشَلِ َّ وَالآنَ َا سُ
مِيبَِْي  ْ َ  َ   .وََْ

3 
Nun richtet, ihr Bürger zu Jerusalem und ihr 
Männer Judas, zwischen mir und meinem 
Weinberg! 

ْ أَصَْعْهُ لَهُ؟  مِي وَأَنَا لَ ْ َ اً لِ ْ َعُ أَ ْ مَاذَا ُ
اً  اً صََعَ عَِ َعَ عَِ ْ تُ أَنْ َ ْ َ َ اذَا إِذِ انْ َ لِ

اً؟   رَدِي
4 

Was sollte man noch mehr tun an meinem 
Weinberg, das ich nicht getan habe an ihm? 
Warum hat er denn schlechte Trauben 
gebracht, während ich darauf wartete, dass 
er gute brächte? 

مِي ْ َ ْ مَاذَا أَصَْعُ ِ ُ فُ ِّ ِعُ سَِاجَهُ . فَالآنَ أعَُ أَنْ
ُ لِلَّعْيِ  ِ مُ . فََ وْسِ  أهَِْ ُ لِلَّ ِ رَانَهُ فََ   .جُْ

5 

Wohlan, ich will euch zeigen, was ich mit 
meinem Weinberg tun will! Sein Zaun soll 
weggenommen werden, dass er kahl ge-
fressen werde, und seine Mauer soll ein-
gerissen werden, dass er zertreten werde. 

كٌ  لَعُ شَْ ْ ُ فََ ُ وَلاَ يُْقَ َ اً لاَ ُقْ وَأَجْعَلُهُ خََا
 ٌ َ   . وَحَ

اً  َ َ عَلَْهِ مَ ِ ْ َ أَنْ لاَ ُ   .»وَأُوصِي الْغَْ
6 

Ich will ihn wüst liegen lassen, dass er nicht 
beschnitten noch gehackt werde, sondern 
Disteln und Dornen darauf wachsen, und 
will den Wolken gebieten, dass sie nicht 
darauf regnen. 

سَ  لَ وَغَْ ُ إِسَْائِ دِ هَُ بَْ ُ ُ مَ رَبِّ الْ ْ َ إِنَّ 
َّتِهِ  ذَالَ   . رِجَالُ يَهُ

لاً فَإِذَا صَُاخٌ  ُ دَمٍ وَعَْ َ حَقّاً فَإِذَا سَفْ َ َ   .فَانْ
7 

Des Herrn Zebaoth Weinberg aber ist das 
Haus Israel und die Männer Judas seine 
Pflanzung, an der sein Herz hing. Er wartete 
auf Rechtsspruch, siehe, da war Rechts-
bruch, auf Gerechtigkeit, siehe, da war 
Geschrei über Schlechtigkeit. 



 

 


